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Historische Daten zum Biber in 
Oberösterreich

Jürgen Plass, Biologiezentrum
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In Hugo´s Jagdzeitung hieß es 1861: “Noch vor 80 
Jahren (1780) waren die Biber an den Ufern von Saale 
und Salzach ziemlich zahlreich, wurden aber auch vom 
Gesetze kräftigst geschützt. Gegenwärtig sind es nur noch 
wenige Familien, deren Existenz sehr bedroht ist, indem 
der hohe Werth des Bibergeils zu den außerordentlichsten 
Nachstellungen aneifert. Das Geil eines ausgewachsenen 
Bibers wird nämlich heute in Salzburg mit mehr als 600 
fl. bezahlt”.
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In „Die freilebenden Säugetiere Österreichs“ 
von Rebel steht 1933zur Biberverbreitung 
folgendes: Ob.-Öst.: Kremsmünster 1810 
(Kerschner), Fischlham und Marchtrenk 

(Kerschner); Bernau a. d. Traun nächst Wels, 
große Biberkolonie noch 1825 (Fitzinger); Linz 

1853 (Kerschner); Braunau a. Inn.
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